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Allianz-Flotte unter Strom 

 Die Allianz ersetzt zwei weitere hubraumstarke 
Vorstandsfahrzeuge durch Elektroautos  

 
 Zehn Prozent des Vorstands-Fuhrparks der Allianz fahren jetzt 

elektrisch  
 

 Allianz will mehr Akzeptanz für Elektromobilität und deutliche 
Reduzierung der CO2-Emissionen  

 
Die Allianz in München übernimmt zwei BMW ActiveE Elektrofahrzeuge als Ersatz für zwei 
hubraumstarke Fahrzeuge in ihren Vorstands-Fuhrpark. Friedrich Eichiner, Finanzvorstand 
der BMW AG hat die Elektroautos am 15. Januar an Oliver Bäte, Vorstandsmitglied der 
Allianz SE und Wolfgang Brezina, Personalvorstand der Allianz Deutschland AG übergeben. 
Damit hat die Allianz fünf rein elektrisch angetriebene Fahrzeuge im Einsatz und 10 Prozent 

des Allianz Vorstands-Fuhrparks auf Hochvoltfahrzeuge umgestellt. 

„Eine der wichtigsten gesellschaftlichen Herausforderungen unserer Zeit ist die 
Gewährleistung der Energieversorgung und die Senkung des CO2-Ausstoßes," so Oliver 
Bäte, Vorstandsmitglied der Allianz SE. „Fahrzeuge mit elektrischem Antrieb sind effizienter 
als Autos mit Verbrennungsmotor. Weil Elektromobile unsere Umwelt maßgeblich entlasten, 
besonders wenn sie durch erneuerbare Energien angetrieben werden, en tsprechen sie den 
Hauptanforderungen an die Autowelt von morgen.“ Die Allianz will die Einführung der 
elektrischen Antriebe bei Fahrzeugen begleiten, ein positives Zeichen setzen und den 

eigenen CO2-Ausstoß nicht nur im eigenen Fuhrpark deutlich reduzieren.  

Die Allianz Gruppe hat sich hohe Ziele zur Einsparung der eigenen betriebsbedingten CO2-
Emissionen gesetzt. Bis 2012 wollte das Unternehmen weltweit 20 Prozent der Emissionen 
einsparen - bereits 2010 wurde dieses Ziel erreicht. Bis 2015 will die Allianz nun ein Drittel 
der Emissionen einsparen. Alle Einsparungen beziehen sich auf die Basis der eigenen  

CO2-Emissionen von 2006. 

„Aus Sicht der weltweiten CO2-Problematik mag der Austausch von zwei Fahrzeugen in 
unserem Fuhrpark nur ein kleiner Schritt sein; als sichtbares Zeichen für eine Veränderung 
unserer automobilen Zukunft halte ich unsere Entscheidung aber für wichtig“, sagt Dr. 
Wolfgang Brezina, zuständiger Vorstand für Personal und Interne Dienste bei der Allianz 

Deutschland AG.  

Die Vorstände der Allianz in München nutzen die Elektrofahrzeuge, die eine Reichweite von 
rund 150 km haben, für Fahrten im Stadtbereich zwischen den Standorten der Allianz und für 
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Fahrten zum Münchner Flughafen. Die Elektrofahrzeuge werden außerdem bei großen 
Events, wie der Allianz-Hauptversammlung oder dem Allianz-Autotag, eingesetzt. Allianz 
Vertreter in München und Umland nutzen die E-Autos auch tage- und wochenweise bei  
Kundenbesuchen. Diese Maßnahmen sollen bei allen Verkehrsteilnehmern die Akzeptanz 

von Fahrzeugen mit Elektroantrieb erhöhen. 

In Deutschland fahren bereits deutlich mehr als 7.000 Elektroautos. 2011 waren knapp 4.500 

Elektroautos zugelassen. 2012 kamen weitere rund 2.500 E-Wagen hinzu.  

Die Allianz arbeitet bereits seit über 60 Jahren mit Automobilherstellern zusammen, ein 

langjähriger Partner ist die BMW Gruppe.  

München, 15. Januar 2013 

 
Weitere Informationen der Allianz zum Thema Elektromobilität unter: 
https://www.allianzdeutschland.de/news/news-2012/11-09-12-spannung-sichtbar-machen/ 
 
Kennen Sie schon SafetyFirst.tv? Auf dem Videoportal mit den Themenschwerpunkten Sicherheit 
und Risiko bieten wir Ihnen spezielle Medien-Services wie Downloads in TV-Qualität an. 
 
 
Ansprechpartner für Rückfragen:  
 
Katerina Piro  Tel. +49.89.3800-16048 
Christian Weishuber Tel. +49.89.3800-18169 
 
Die Einschätzungen stehen w ie immer unter den nachfolgend angegebenen Vorbehalten.  

 

Über die Allianz Gruppe 

Die Allianz ist zusammen mit ihren Kunden und Vertriebspartnern eine der stärksten Finanzgemeinschaften. 

Rund 78 Millionen Privat- und Unternehmenskunden setzen auf Wissen, globale Reichw eite, Kapitalkraft und 

Solidität der Allianz, um finanzielle Chancen zu nutzen, Risiken zu vermeiden und sich abzusichern.   

 

2011 erw irtschafteten rund 142.000 Mitarbeiter in über 70 Ländern einen Gesamtumsatz von 103,6 Milliarden 

Euro und erzielten ein operatives Ergebnis von 7,9 Milliarden Euro. Die Leistungen an Kunden summierten 

sich auf 86,5 Milliarden Euro. 

 

Dieser Geschäftserfolg mit Versicherungs-, Asset Management- und Assistance-Dienstleistungen fußt 

zunehmend auf dem Kundenbedarf nach krisenfesten Finanzlösungen für die alternde Gesellschaft und die 

Herausforderungen des Klimaw andels. Transparenz und Integrität sind w esentliche Elemente einer 

nachhaltigen Unternehmensführung der Allianz SE. 

 

Vorbehalt bei Zukunftsaussagen 

Sow eit w ir in diesem Dokument Prognosen oder Erw artungen äußern oder die Zukunft betreffende Aussagen 

machen, können diese Aussagen mit bekannten und unbekannten Risiken und Ungew issheiten verbunden 

sein. Die tatsächlichen Ergebnisse und Entw icklungen können daher w esentlich von den geäußerten 

Erw artungen und Annahmen abw eichen. Neben w eiteren hier nicht aufgeführten Gründen können sich 

Abw eichungen aus Veränderungen der allgemeinen w irtschaftlichen Lage und der Wettbew erbssituation, vor 

allem in Allianz Kerngeschäftsfeldern und -märkten, aus Akquisitionen sow ie der anschließenden Integration 

von Unternehmen und aus Restrukturierungsmaßnahmen ergeben. Abw eichungen können außerdem aus 

dem Ausmaß oder der Häufigkeit von Versicherungsfällen (zum Beispiel durch Naturkatastrophen), der 

Entw icklung der Schadenskosten, Stornoraten, Sterblichkeits- und Krankheitsraten beziehungsw eise -

https://www.allianzdeutschland.de/news/news-2012/11-09-12-spannung-sichtbar-machen/
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tendenzen und, insbesondere im Bankbereich, aus der Ausfallrate von Kreditnehmern resultieren. Auch die 

Entw icklungen der Finanzmärkte (z.B. Marktschw ankungen oder Kreditausfälle) und der Wechselkurse sow ie 

nationale und internationale Gesetzesänderungen, insbesondere hinsichtlich steuerlicher Regelungen, 

können entsprechenden Einfluss haben. Terroranschläge und deren Folgen können die Wahrscheinlichkeit 

und das Ausmaß von Abw eichungen erhöhen. Die Gesellschaft übernimmt keine Verpflichtung, 

Zukunftsaussagen zu aktualisieren. 
 

Keine Pflicht zur Aktualisierung  

Die Gesellschaft übernimmt keine Verpflichtung, die in dieser Meldung enthaltenen Aussagen zu 

aktualisieren. 


